
Landeshauptstadt Magdeburg 
– Der Oberbürgermeister – 
 

 
Dezernat: V V/02 

 

 
Drucksache 
DS0396/11 

 
Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 

 
Datum 

19.09.2011 

 

Beratungsfolge Sitzung 

Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 27.09.2011 nicht öffentlich Genehmigung OB 

Ausschuss für Familie und Gleichstellung 25.10.2011 öffentlich Beratung 

Gesundheits- und Sozialausschuss 26.10.2011 öffentlich Beratung 

Jugendhilfeausschuss 27.10.2011 öffentlich Beratung 

Kulturausschuss 09.11.2011 öffentlich Beratung 

Stadtrat 17.11.2011 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  X 

Beteiligungen 
K - Büro,OB 

KFP  X 
 BFP  X 

 
Kurztitel 
 
Verleihung des "Adelheid-Preises" für soziales Engagement 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 

1. Der „Adelheid-Preis“ wird jährlich am Adelheid-Tag, erstmals am 16.12.2012, verliehen.  
2. Die Verleihung des „Adelheid-Preises“ wird gemäß dem Umsetzungsvorschlag in der 

Anlage der Drucksache durchgeführt.  
3. Die Haushaltsmittel für den „Adelheid-Preis“ in Höhe von 1.000 € sind ab 2013 aus dem 

Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg bereit zu stellen.  
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Finanzielle Auswirkungen 
 
Organisationseinheit  V/02 Pflichtaufgabe  ja X nein 
 
Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
 35101;36301;41401  ja, Nr.  X nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

2012 JA  NEIN X 
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 
Budget/Deckungskreis:   

 

I. Aufwand (inkl. Afa) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

B. Investitionsplanung 
Investitionsnummer:   
Investitionsgruppe:   

 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
gesamt:         
20...         
für         
20...         
20...         
20...         
Summe:  

 
V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 
 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 
  Anlage Kostenberechnung 
 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 
  Anlage Folgekostenberechnung 

 
C. Anlagevermögen   
Investitionsnummer:      Anlage neu 
Buchwert in €:      JA 
Datum Inbetriebnahme:       

 
Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

bitte ankreuzen Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
Zugang Abgang 

20…           
 
federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich 

Sachbearbeiter 
Frau Sapandowski 

Unterschrift AL / FBL 
Herr Dr. Gottschalk 

 
Verantwortliche(r) 
Beigeordnete(r)  Unterschrift    Herr Brüning 

 
 
  
Termin für die Beschlusskontrolle  
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Begründung: 
 
 
I - Einführung 
 
Mit dem Beschluss des Stadtrates zur Einführung einer Preisverleihung für soziales Engagement 
soll in der Landeshauptstadt Magdeburg ein Preis mit dem Bezug zur Kaiserin Adelheid verliehen 
werden (Beschluss-Nr. 790-30[V]11). 
 
 
Der Stadtrat beschloss weiterhin, die Vergabekriterien, die regionale Ausrichtung, Dotierung und 
konkrete Benennung des „Adelheid-Preises“ mit den Ausschüssen für Gesundheit und Soziales, 
Familie und Gleichstellung, dem Jugendhilfe- und dem Kulturausschuss zu beraten. 
 
 
II – Rahmenbedingungen zur Umsetzung 
 
Bei der Erarbeitung der Rahmenbedingungen zur Umsetzung einer entsprechenden 
Preisverleihung wurden Ergebnisse der am 6. Juli 2011 stattgefundenen Engagement-Werkstatt 
und der „Situationsbericht zu Engagementstrukturen und wesentlichen Rahmenbedingungen 
bürgerschaftlichen Engagements in der Landeshauptstadt Magdeburg“ (siehe DS0395/11 und 
I0115/11) berücksichtigt. Fazit ist: Die jährlich stattfindende Ehrung verdienstvoller Einwohnerinnen 
und Einwohner durch den Oberbürgermeister sowie die Vergabe des FreiwilligenPasses sind 
Würdigungsformen  mit denen in der Landeshauptstadt Magdeburg bereits hervorragendes 
soziales Engagement von Einzelpersonen geehrt wird. 
In der Landeshauptstadt Magdeburg fehlt eine Würdigungsform, in der Projekte gewürdigt werden 
bzw. Menschen, die diese Projekte durch ihr hervorragendes Engagement als Gruppe tragen. 
Hierbei handelt es sich häufig um Personen, die gleichermaßen zum Gelingen des  
Projektes beitragen. 
 
Unter Berücksichtigung dieser Grundlagen sind die Rahmenbedingungen zur Umsetzung des 
„Adelheid-Preises“ in der Landeshauptstadt Magdeburg durch das BOB, das Kulturbüro und die 
Stabsstelle für Jugendhilfe-, Sozial- und Gesundheitsplanung erarbeitet worden (siehe Anlage). 
 
 
III Zu den einzelnen Beschlusspunkten der Drucksache 
 
Zum ersten Beschlusspunkt: 
Der „Adelheid-Preis“ wird jährlich am Adelheid-Tag, erstmals am 16.12.2012, verliehen.  
 
Für die Preisverleihung kommen folgende Varianten in Frage:  
 
Variante 1:  
Der „Adelheid-Preis“ wird in Form einer Plakette oder Medaille verliehen.  
Der Adelheid-Preis könnte als Plakette (einseitig) oder als Medaille (zweiseitig) gefertigt werden. 
Bei der zweiten Variante könnten jährlich die Jahreszahl und der Name des Ausgezeichneten bzw. 
des Projektes eingraviert werden. Der Kostenvoranschlag für die Gestaltung des Adelheid-Preises 
liegt für die Plakette bei ca. 1.400 € und für die Medaille bei ca. 2000 €. 
Dazu kommen Kosten für die Fassung der Plakette / Medaille zwecks Übergabe sowie die 
Fertigungskosten.  
Diese Kosten können erst konkret ermittelt werden, nachdem entschieden ist, wie der Adelheid-
Preis genau aussehen wird.  
Eine Dotierung des Preises ist in diesem Fall nicht vorgesehen. 
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Variante 2:  
Der „Adelheid-Preis“ wird in Form einer Urkunde verliehen. Hieran ist ein Betrag von 1.000 € zum 
Einsatz in einem Projekt gebunden.  
 
Vorgeschlagen wird die Umsetzung der Variante 2, da sich neben der Würdigung eine weitere 
Aktivierung von Einzelpersonen oder einer Gruppe von Engagierten ergibt.  
 
 
Zum zweiten Beschlusspunkt: 
Die Verleihung des „Adelheid-Preises“ wird gemäß dem Umsetzungsvorschlag in der 
Anlage der Drucksache durchgeführt.  
 
In der Anlage sind die Vergabekriterien, die regionale Ausrichtung, Dotierung und konkrete 
Benennung des „Adelheid-Preises“ dargestellt.  
 
 
Zum dritten Beschlusspunkt: 
Die Einstellung der Haushaltsmittel für den „Adelheid-Preis“ in Höhe von 1.000 € sind ab 
2013 in den Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg einzustellen.  
 
Die Inanspruchnahme des Preisgeldes kann erst in der Haushaltsplanung 2013 berücksichtigt und 
gesichert werden. Da die erstmalige Verleihung am 16. Dezember 2012 stattfindet und die Mittel in 
einem entsprechend weiterführenden Projektansatz einfließen sollen, ist dieser Ansatz möglich.  
 
 
Anlage: 
 
Rahmenbedingungen zur Umsetzung des „Adelheid-Preises“ in der Landeshauptstadt Magdeburg 
 
 
 




